
Terroralarm  ist  Lobbyismus
der Geheimdienste
Endlich mal eine Verschwörungstheorie, der ich voll und ganz
beipflichte: „Den großen Terroralarm wegen Paketbomben aus dem
Jemen nutzen westliche Geheimdienste, um mehr Geld aus ihren
Staatskassen zu bekommen, sagte der russische Orientexperte
Oleg Peressypkin. (…) ‚In verschiedenen Ländern werden derzeit
die Staatshaushalte für das nächste Jahr erörtert. Deshalb
sind Länder wie Frankreich, Großbritannien und die USA daran
interessiert, auf die neuen Gefahren hinzuweisen, um ihren
Geheimdiensten zusätzliches Geld für den Anti-Terror-Kampf zu
sichern‘, so Peressypkin am Mittwoch. Auch der jemenitische
Botschafter in Russland, Mohammed Saleh al-Hilali, sagte: ‚Die
weltweite Medienkampagne gegen den Jemen entspricht keineswegs
dem  Ausmaß  der  realen  Bedrohung,  die  von  den  jüngsten
Ereignissen  in  diesem  Land  ausgeht.  Mit  Sicherheit  steckt
jemand oder etwas hinter dieser Propaganda-Kampagne.“ [Quelle:
Novosti (Federal state unitary enterprise Russian Information
Agency News), via Fefe]

Das kann man natürlich noch journalistisch bearbeiten. Der
„Orient-Experte“ ist falsch geschrieben, es handelt sich um
den  ehemaligen  sowjetischen  Botschafter  in  Lybien,  Oleg
Peresypkin, „member of the Collegium of the USSR Ministry of
Foreign Affairs“. Wenn ich schon als Blogger besser sein will
als die Holzmedien, dann muss ich zu den genannten Personen
auch Links anbieten, die erklären, um wen es sich handelt.
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